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Sitzungstermine 2009 
 

                 *Verabschiedung Haushalt 
 

Bei Interesse an den Tagesordnungen, können diese beim Bürgermeisterbüro unter 
� 0 21 03 / 72-106 oder mailto:miriam.russo@hilden.de angefordert werden. 

Die Tagesordnungen werden dann - entweder einmalig oder aber auch auf Wunsch regelmäßig - kostenlos zugesandt. 
**************************************** 

 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hilden 

 
1. Offenlage des Bebauungsplanes Nr. 95, 4. beschleunigte Änderung für den Bereich Claren-

bachweg / Rembrandtweg (Clarenbachweg 2) 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss der Stadt Hilden hat in seiner Sitzung vom 07.01.2009 die Offenlage 
des Bebauungsplanes Nr. 95, 4. Änderung, gemäß § 3 Abs. 2 und 13a BauGB vom 27.12.2006 (BGBl. 
I S. 3316) in der zurzeit gültigen Fassung beschlossen. Dem Beschluss der öffentlichen Auslegung liegt 
der Entwurf der Begründung Stand vom Dezember 2008 zugrunde. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 95, 4. Änderung, liegt südlich des Clarenbachweges 
und beinhaltet das Flurstück 1376 in Flur 65 der Gemarkung Hilden. 
 
Vorrangiges Ziel der Planung ist die alleinige Ausweisung eines „Allgemeinen Wohngebietes (WA)“ für 
das Plangebiet, ohne die bisherige Festsetzung als „Fläche für Gemeinbedarf“ mit der Zweckbestim-
mung „Kirche“.  
 
Der o.g. Bebauungsplan liegt einschließlich Begründung  in der Zeit vom 
 

30.01.2009 bis einschließlich 06.03.2009 
 
während der Dienststunden im Planungs- und Vermessungsamt der Stadt Hilden im Verwaltungsge-
bäude Am Rathaus 1, 4. Etage, Zimmer 440, zu jedermanns Einsicht aus. Es wird darauf hingewie-
sen, dass während der Zeit der Auslegung Anregungen zu dem Planentwurf vorgebracht wer-
den können. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt 
bleiben. 
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Nor-
menkontrollantrag) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 
Das Bebauungsplanverfahren Nr. 95, 4. Änderung – Clarenbachweg - wird im beschleunigten Verfah-
ren nach den Regelungen des § 13a BauGB durchgeführt. Hiernach wird von einer Umweltprüfung und 
von der Erstellung eines Umweltberichtes abgesehen. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplans inkl. Begründung kann auch im Internet unter www.stadtplanung-
hilden.de -> Bebauungsplan -> Hilden-Ost -> 095-04 eingesehen werden. 
 

 Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Rat 28.   01.*  24.  26.  28. 25. 16. 

Haupt- und Finanzausschuss   11.  27.    23.   02. 

Rechnungsprüfungsausschuss   02.      21.  16.  

Personalausschuss  16.       14.    

Wirtsch.-u. Wohnungsbauförderungsaussch.  09.   13.      18.  

Stadtentwicklungsausschuss 07. 04. 18. 29.  03.  19.  07. 11. 09. 

Ausschuss für Schule, Sport und Soziales  05.    10.     26.  

Kulturausschuss  11.   28.       10. 

Paten- und Partnerschaftsausschuss  18.           

Jugendhilfeausschuss  12.    04.     19.  

Wahlausschuss    27.  22.       

Wahlprüfungsausschuss           09.  

Integrationsbeirat  26.   07.   27.   12.  

Kinderparlament      09.      08. 

Jugendparlament     26.      10.  
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Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplan-
verfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Anregungen im 
Originalzustand (Kopien) in öffentlichen Sitzungen (Fachausschüsse und Rat) beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Anregungen oder der Person des Betroffenen ausdrückliche 
oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. 
 
Auf den zur Orientierung veröffentlichten Kartenausschnitt 
wird hingewiesen.  
 
Hilden, den 20.01.2009 
Günter Scheib 
Bürgermeister 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die Veröffentlichung vorstehender Bekanntmachung wird 
hiermit angeordnet.  
 
 
Hilden, den 20.01.2009 
Günter Scheib 
Bürgermeister 
 
 
 

2. Widmung von Straßen im Stadtgebiet 
 
Der Rat der Stadt Hilden fasste nach Vorberatung im Stadtentwicklungsausschuss folgenden Be-
schluss: 
 
Folgende Teilflächen der Straßen in der Stadt Hilden werden gemäß § 6 des Straßen- und Wegegeset-
zes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) vom 23. September 1995 (GV NW S. 1028 ff.) in der 
z. Z. gültigen Fassung jeweils 
 
- als Teil der Gemeindestraße, bei der die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstü-

cke überwiegen (§ 3 Abs. 4 Ziffer 2 StrWG NW) dem öffentlichen Verkehr gewidmet: 
 

Gemarkung Hilden Lfd. 
Nr. 

Straße von - bis 

Flur Flurstück 

1 St.-Konrad-Allee Gehweg vor Haus-
nummer 33a und 33b 

62 1119, 1120 

2 Kunibertstraße Gehweg vor Haus-
nummer 2 

62 1095, 1097, 1102, 1105, 1116, 1128 

 
Die Widmungsunterlagen können während der Dienstzeit bei der Stadt Hilden, Planungs- und Vermes-
sungsamt, Sachgebiet Vermessung, Am Rathaus 1, 40721 Hilden, Zimmer 453, eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmung kann vor dem Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39, 40213 Düsseldorf, 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieser Widmung schriftlich Klage erhoben oder zur 
Niederschrift vor dem Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erklärt werden. Die Klage muss den Kläger, 
den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
 
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung der Klage dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Die angefochtene Widmung soll in Ur- oder in Abschrift 
beigefügt werden. 
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Hinweis: 
Durch die Bürokratieabbaugesetze I und II ist das bisher einer Klage vorgeschaltete 
Widerspruchsverfahren abgeschafft worden. Zur Vermeidung unnötiger Kosten empfehle ich Ihnen, 
sich vor Erhebung einer Klage zunächst mit dem Planungs- und Vermessungsamt der Stadt Hilden in 
Verbindung zu setzen. Etwaige Unstimmigkeiten könnten somit bereits im Vorfeld einer Klage behoben 
werden. 
 
Ich weise jedoch ausdrücklich daraufhin, dass die Klagefrist von einem Monat sich durch ein 
solches Gespräch nicht verlängert. 
 
Hilden, den 08.01.2009 
Günter Scheib 
Bürgermeister 
 
Bekanntmachungen des Umlegungsausschusses der Stadt Hilden 
 

3. Änderung des Umlegungsgebietes U 40 für den Bereich „Am Kronengarten“ gemäß § 52 Abs. 3 
BauGB bezüglich der Grundstücke Gemarkung Hilden, Flur 49, Flurstücke 130, 1065 und 1066 
hier: Aufforderung zur Anmeldung von Rechten 
 

Der Umlegungsausschuss der Stadt Hilden hat in seiner Sitzung am 03.11.2005 im Einvernehmen mit 
den betroffenen Grundstückseigentümern beschlossen, das Umlegungsgebiet U 40 für den Bereich Am 
Kronengarten südlich um das Grundstück Heiligenstraße 23 mit der Katasterbezeichnung Gemarkung 
Hilden, Flur 49, Flurstück 130, zu erweitern. 
 

Weiterhin hat der Umlegungsausschuss in seiner Sitzung am 19.06.2008 im Einvernehmen mit dem 
betroffenen Grundstückseigentümer beschlossen, das Umlegungsgebiet U 40 östlich um die Grundstü-
cke mit der Katasterbezeichnung Gemarkung Hilden, Flur 49, Flurstücke 1065 und 1066, erweitert. 
 

Beide Erweiterungen sind rechtskräftig. 
 

Die Grundstücke sind in der ergänzten Bestandskarte zum Umlegungsgebiet dargestellt. 
Die Bestandskarte ist in der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses im Rathaus der Stadt Hilden, 
Am Rathaus 1, 4. Etage, Zimmer 455, einsehbar. 
 
Im Umlegungsverfahren sind nach § 48 Baugesetzbuch Beteiligte: 
 

1. die Eigentümer der am Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke, 
 

2. die Inhaber eines im Grundbuch eingetragenen oder durch Eintragung gesicherten Rechts an 
einem im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden 
Recht, 

 

3. die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an dem Grundstück oder an einem 
das Grundstück belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem 
Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des 
Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in der Benutzung des Grundstücks beschränkt, 

 

4. die Stadtgemeinde Hilden. 
 

Die zu Ziffer 3 bezeichneten Personen werden zu dem Zeitpunkt Beteiligte, in dem die Anmeldung ih-
res Rechts der Umlegungsstelle zugeht. Die Anmeldung kann bis zur Beschlussfassung über den Um-
legungsplan erfolgen. 
 

Für die Grundstücke mit der Katasterbezeichnung Gemarkung Hilden, Flur 49, Flurstücke 130 
(Heiligenstraße 23) sowie 1065 und 1066 (Am Kronengarten), werden die Inhaber von Rechten, 
die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Umlegungsverfahren be-
rechtigen (gemäß Ziffer 3), hiermit gem. § 50 Abs. 2 Baugesetzbuch aufgefordert, diese Rechte 
innerhalb eines Monats nach dieser Bekanntmachung bei der Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses anzumelden. 
 

Werden diese Rechte erst nach dieser Frist angemeldet, so muss der Berechtigte die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungsausschuss dies be-
stimmt. 
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Der Inhaber eines aus dem Grundbuch nicht ersichtlichen Rechts, das zur Beteiligung am Umlegungs-
verfahren berechtigt, muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetragenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch diese Bekanntmachung zu-
erst in Lauf gesetzt worden ist. 
 

Bestehen Zweifel an einem angemeldeten Recht, so wird der Umlegungsausschuss dem Anmeldenden 
unverzüglich eine Frist zur Glaubhaftmachung seines Rechtes setzen. Nach fruchtlosem Ablauf der 
Frist ist er bis zur Glaubhaftmachung seines Rechtes nicht mehr zu beteiligen. Wird das Recht erst 
nach Ablauf der Frist glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungsausschuss dies bestimmt. 
 
Hilden, den 21.01.2009 
Der Geschäftsführer 
gez. Stuhlträger 
 
 

4. Änderung des Umlegungsgebietes U 40 für den Bereich „Am Kronengarten“ gemäß § 52 Abs. 3 
BauGB bezüglich der Grundstücke Gemarkung Hilden, Flur 49, Flurstücke 130, 1065 und 1066 
hier: Öffentliche Auslegung der ergänzten Bestandskarte und des ergänzten Bestandsver-

zeichnisses 
 

Nach ortsüblicher Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Hilden am 14.12.2004 hat die Bestandskar-
te und das Bestandsverzeichnis zum Umlegungsgebiet U40 in der Zeit vom 10.01. bis 11.02.2005 ge-
mäß § 53 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich ausgelegen. 
 

Der Umlegungsausschuss der Stadt Hilden hat in seiner Sitzung am 03.11.2005 im Einvernehmen mit 
den betroffenen Grundstückseigentümern beschlossen, das Umlegungsgebiet U 40 für den Bereich Am 
Kronengarten südlich um das Grundstück Heiligenstraße 23 mit der Katasterbezeichnung Gemarkung 
Hilden, Flur 49, Flurstück 130, zu erweitern. 
 

Weiterhin hat der Umlegungsausschuss in seiner Sitzung am 19.06.2008 im Einvernehmen mit dem 
betroffenen Grundstückseigentümer beschlossen, das Umlegungsgebiet U 40 östlich um die Grundstü-
cke mit der Katasterbezeichnung Gemarkung Hilden, Flur 49, Flurstücke 1065 und 1066, erweitert. 
 

Beide Erweiterungen sind rechtskräftig. 
 

Für die Erweiterung des Umlegungsgebiets U 40 sind jeweils die gemäß § 53 BauGB aufgestellten Be-
standsverzeichnisse und die Bestandskarte ergänzt worden. 
 

Die Bestandskarte weist die zum Zeitpunkt der Einleitung des Umlegungsverfahrens bzw. zum Zeit-
punkt der jeweiligen Erweiterung sich darstellende Lage und Form der Grundstücke und die auf ihnen 
befindlichen Gebäude aus und bezeichnet die Eigentümer. In dem Bestandsverzeichnis sind für jedes 
Grundstück folgende Angaben aufgeführt: 
 

1. Die im Grundbuch eingetragenen Eigentümer, 
 

2. die grundbuch- und katastermäßige Bezeichnung, die Größe und die im Liegenschaftskataster 
angegebene Nutzungsart der Grundstücke unter Angabe von Straße und Hausnummer, 

 

3. die im Grundbuch in Abteilung II eingetragenen Lasten und Beschränkungen sowie 
 

4. die im Baulastenverzeichnis der Stadt Hilden eingetragenen Baulasten 
 

Die Ergänzungen der Bestandskarte und der unter Nr. 1 und 2 bezeichneten Teile des Bestandsver-
zeichnisses werden in der Zeit vom 
 

30.01.2009 bis einschließlich 06.03.2009 
 

in der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, 4. 
Obergeschoss, Zimmer 455, öffentlich ausgelegt. Sie können dort während der Dienststunden einge-
sehen werden. 
 

Zweck der öffentlichen Auslegung ist es, dass sich jedermann durch Einsichtnahme in die Bestandskar-
te und evtl. in den unter Nr. 2 aufgeführten Teil des Bestandsverzeichnisses davon überzeugen kann, 
ob Grundstücke im Umlegungsgebiet liegen oder nicht. 
Die Beteiligten im Umlegungsverfahren können während dieser Zeit die Bestandskarte und das Be-
standsverzeichnis einsehen und gegebenenfalls Berichtigungen beantragen. 
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In den in Nr. 3 aufgeführten Teil des Bestandsverzeichnisses ist die Einsicht jedem gestattet, der ein 
berechtigtes Interesse darlegt. 
 

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung werden nach § 53 Abs. 2 Baugesetzbuch hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Hilden, den 21.01.2009 
Der Geschäftsführer 
gez. Stuhlträger 
 
Bekanntmachungen der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert 
 

5. Kraftloserklärung 
 

Die Sparkassenbücher 
 

Nr. 3021110204 
Nr. 3021157783 
Nr. 3021221837 
Nr. 3021311984 
Nr. 4020000230 
Nr. 4045030279 
 

ausgestellt von der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert, werden nach Durchführung des Aufgebotsver-
fahrens für kraftlos erklärt. 
 
 
Die Sparkassenbücher 
 

Nr. alt 1794668  -  Nr. neu 4041794662 
Nr. alt 2535102  -  Nr. neu 3042535108 
 

ausgestellt von der Sparkasse Ratingen, deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert ist, werden nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens für kraftlos erklärt. 
 
 
Die Sparkassenbücher 
 

Nr. alt 1337195  -  Nr. neu 3021337195 
Nr. alt 2590172  -  Nr. neu 3022590172 
 

ausgestellt von der Sparkasse Velbert, deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert ist, werden nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens für kraftlos erklärt. 
 
 
Ratingen, 05. Januar 2009 
SPARKASSE HILDEN·RATINGEN·VELBERT 
 DER VORSTAND 
 
 

6. Aufgebot 
 

Das Sparkassenbuch 
 

Nr. 3021344605 
 

ausgestellt von der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert, wird gemäß § 16 SpkVO NW vom 15.12.1995 
aufgeboten. 
 
 
Die Sparkassenbücher 
 

Nr. alt 1710698  -  Nr. neu 4041710692 
Nr. alt 3727427  -  Nr. neu 3043727423 
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ausgestellt von der Sparkasse Ratingen deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert ist, werden gemäß § 16 SpkVO NW vom 15.12.1995 aufgeboten. 
 
 
Die Sparkassenbücher 
 
Nr. alt 1331826  -  Nr. neu 3021331826 
Nr. alt 2595189  -  Nr. neu 3022595189 
 
ausgestellt von der Sparkasse Velbert, deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert ist, werden gemäß § 16 SpkVO NW vom 15.12.1995 aufgeboten. 
 
 
Die Inhaber der Sparkassenbücher werden aufgefordert, binnen drei Monaten ihre Rechte unter Vorla-
ge der Sparkassenbücher anzumelden, andernfalls werden die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 
 
Velbert, 20. Januar  2009 
SPARKASSE HILDEN·RATINGEN·VELBERT 
 DER VORSTAND 
 
Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Hilden 

 
7. Lüftungsarbeiten – Neubau Mensa Helmholtz-Gymnasium 

 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Lüftungsanlage mit 6.500 cbm/h mit WRG (Mensa); Lüftungsanlage mit 3.800 cbm/h mit WRG (Küche); 
184 qm Luftleitung als Rechteckkanal und Formteile; 57 qm Luftleitung als Rechteckkanal und Formtei-
le als fettdichte Ausführung; ca. 100 m Luftleitung als Rundrohr bis DN 630; Verrohrung WRG-System 
Beginn der Arbeiten: 16.03.2009 Fertigstellung: 07.08.2009 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 26.01.2009 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden per Post, per Fax (02103 / 72 620), per E-Mail 
(vergabestelle@hilden.de) oder im Zimmer 243 angefordert werden.  
 

NEU: Ab sofort können die Verdingungsunterlagen auf Wunsch per E-Mail versandt werden. Bei 
einem Versand per E-Mail entfallen die Verwaltungsgebühren. 
 

Bei Versendung per Post ist je Leistungsverzeichnis ein Entgelt in Höhe von 8 € je Exemplar zu entrich-
ten. Eine Versendung von zwei Exemplaren erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch und bei Bezahlung 
des doppelten Entgelts.  Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 3 €. Das Entgelt wird nicht erstat-
tet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter Angabe des 
Kassenzeichens 0300.1000/90003 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten Angabe dieses 
Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg oder Verrech-
nungsscheck ist der Anforderung beizufügen. 
Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 17.02.2009, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabe-
stelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 17.02.2009, 10:00 Uhr, im Rathaus 
der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwe-
send sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Als Sicherheit für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft 
zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme verlangt. 
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Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v. H. der Abrechnungssumme einbehalten. Der Auf-
tragnehmer kann stattdessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers stellen. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 03.03.2009 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

8. Sanitärarbeiten – Neubau Mensa Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
50 m Schmutzwasserentwässerung; 45 m Abwasserleitung Fett; 185 m Trinkwasserleitung aus Kupfer; 
Lieferung und Montage eines Fettabscheiders einschl. Schmutzwasserhebeanlage 
Beginn der Arbeiten: 16.03.2009 Fertigstellung: 07.08.2009 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 26.01.2009 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden per Post, per Fax (02103 / 72 620), per E-Mail 
(vergabestelle@hilden.de) oder im Zimmer 243 angefordert werden.  
 

NEU: Ab sofort können die Verdingungsunterlagen auf Wunsch per E-Mail versandt werden. Bei 
einem Versand per E-Mail entfallen die Verwaltungsgebühren. 
 

Bei Versendung per Post ist je Leistungsverzeichnis ein Entgelt in Höhe von 7 € je Exemplar zu entrich-
ten. Eine Versendung von zwei Exemplaren erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch und bei Bezahlung 
des doppelten Entgelts.  Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 3 €. Das Entgelt wird nicht erstat-
tet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter Angabe des 
Kassenzeichens 0300.1000/90004 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten Angabe dieses 
Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg oder Verrech-
nungsscheck ist der Anforderung beizufügen.  
Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 18.02.2009, 11:00 Uhr bei der Zentralen Vergabe-
stelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 18.02.2009, 11:00 Uhr, im Rathaus 
der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwe-
send sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
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Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 03.03.2009 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

9. Heizungsarbeiten – Neubau Mensa Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Ca. 500 m Rohrleitungen aus Stahl; 7 Stck. Umwälzpumpen inkl. Regelgruppen und Verteiler; 12 Stck. 
Heizkörper; ca. 160 qm Fußbodenheizung 
Beginn der Arbeiten: 16.03.2009 Fertigstellung: 07.08.2009 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 26.01.2009 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden per Post, per Fax (02103 / 72 620), per E-Mail 
(vergabestelle@hilden.de) oder im Zimmer 243 angefordert werden.  
 

NEU: Ab sofort können die Verdingungsunterlagen auf Wunsch per E-Mail versandt werden. Bei 
einem Versand per E-Mail entfallen die Verwaltungsgebühren. 
 

Bei Versendung per Post ist je Leistungsverzeichnis ein Entgelt in Höhe von 6 € je Exemplar zu entrich-
ten. Eine Versendung von zwei Exemplaren erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch und bei Bezahlung 
des doppelten Entgelts.  Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das Entgelt wird nicht erstat-
tet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter Angabe des 
Kassenzeichens 0300.1000/90002 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten Angabe dieses 
Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg oder Verrech-
nungsscheck ist der Anforderung beizufügen.  
Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 18.02.2009, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabe-
stelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 18.02.2009, 10:00 Uhr, im Rathaus 
der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwe-
send sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 03.03.2009 an ihr Angebot gebunden. 
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Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

10. Dämmarbeiten – Neubau Mensa Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
135 qm Dämmung an Luftkanal (Außenbereich); 500 m Dämmung an Heizungsleitungen; 250 m Däm-
mung an Sanitär- (Kälte) und Entwässerungsleitungen 
Beginn der Arbeiten: 04.05.2009 Fertigstellung: 07.08.2009 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 26.01.2009 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden per Post, per Fax (02103 / 72 620), per E-Mail 
(vergabestelle@hilden.de) oder im Zimmer 243 angefordert werden.  
 

NEU: Ab sofort können die Verdingungsunterlagen auf Wunsch per E-Mail versandt werden. Bei 
einem Versand per E-Mail entfallen die Verwaltungsgebühren. 
 

Bei Versendung per Post ist je Leistungsverzeichnis ein Entgelt in Höhe von 5 € je Exemplar zu entrich-
ten. Eine Versendung von zwei Exemplaren erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch und bei Bezahlung 
des doppelten Entgelts.  Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das Entgelt wird nicht erstat-
tet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter Angabe des 
Kassenzeichens 0300.1000/90001 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten Angabe dieses 
Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg oder Verrech-
nungsscheck ist der Anforderung beizufügen. 
Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 17.02.2009, 11:00 Uhr bei der Zentralen Vergabe-
stelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 17.02.2009, 11:00 Uhr, im Rathaus 
der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwe-
send sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 10.03.2009 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 


